
Montag, 04.05.2015

Referent: Richard Corell

„Der Hauptfeind steht im eigenen Land“ -
was lehrt uns Liebknecht heute?
Abendveranstaltung , 19:00–21:00 Uhr

Vor hundert Jahren, im Mai 1915 verfasste Karl Liebknecht, damals noch Reichstagsabgeordneter
der SPD, für die Gruppe „Internationale“ den Aufruf „Der Hauptfeind steht im eigenen Land“. Das
Flugblatt wurde massenhaft verteilt und markiert einen bedeutenden Schritt im Widerstand der
deutschen Arbeiterbewegung gegen den großen „Krieg der weißen Männer“.

Richard Corell wird die Bedeutung des Aufrufs in seiner Zeit herausarbeiten und einige Lehren für
die derzeitige Entwicklung des deutschen Imperialismus daraus ziehen.

Zur Diskussion mit ihm laden wir herzlich ein ins MEZ, Spielhagenstraße 13, 10585 Berlin -
Charlottenburg, nahe U-Bhf Bismarckstraße (U2 und U7) und Bus 109

Kostenbeitrag: 2 € / 1 € ermäßigt

Referent:

Richard Corell
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https://mez5.andreas-wehr.eu/referent/84-corell.html

